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Protokoll der Elternratssitzung vom 05.02.2019 um 19:00 Uhr 

 

Themen: 

1. Bericht der Schulleitung 
2. Bericht über den Schulbesuch Inklusion 
3. Medienerziehung an der Schule 
4. Bericht aus der Kreiselternratssitzung 
5. Berichte aus den Arbeitsgruppen 
6. Sonstiges 

 

1. Bericht der Schulleitung 

Seit Montag hat die Schülerbücherei wieder geöffnet. Eine Buchausleihe ist noch nicht mög-
lich, weil noch an einem System gearbeitet wird.  

Die ersten beiden Runden der Matheolympiade in den Jahrgängen 3 und 4 haben stattgefun-
den. Die erste Runde bestand aus Aufgaben, die zu Hause gelöst werden mussten. Die 
zweite Runde war in Form einer 90minütigen Klausur. Es haben 45 Kinder teilgenommen. 
Diese Runde wird von den Kindern als „nicht so einfach“ empfunden. Die dritte Runde findet 
auf Landesebene stat. Es nehmen 500-600 Kinder aus Hamburg teil. Aus unserer Schule ist 
eine Schülerin des Jahrgangs 3 dabei. 

Außerdem gibt es noch den Känguru-Wettbewerb. Hierbei handelt es sich um Multiple 
Choice Aufgaben (Mathe). Es nehmen 911.000 Kinder in Deutschland daran teil. Die Daten 
werden zur Auswertung nach Berlin geschickt. Die Teilnahme war in vergangenen Jahren 
verpflichtend. Dieses Jahr ist sie freiwillig. Das liegt zum einen and der Datenschutzklausel, 
die von den Eltern unterschrieben werden muss. Außerdem kostet die Teilnahme 2 Euro. An-
meldeschluss ist der 8.2.2019. 

Es gibt einen Klassenlehrerwechsel in der 2 d. Frau Fischer geht in Mutterschutz. Frau Beck 
(ehemals Trinh) kommt aus der Elternzeit zurück und übernimmt die Klasse. 

Für die Viertklässler laufen derzeit die Anmeldungen für die weiterführenden Schulen. Da 
viele Kinder mit zur Anmeldung gehen, gibt es Tage, an denen die Klassen sehr ausgedünnt 
sind. 

In den Klassen- und Zeugniskonferenzen, an denen Herr Bräuer teilgenommen hat, waren in 
jeder Konferenz Eltern dabei. 

Die LEGs starten diese Woche. 
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Am 9.4. ist der pädagogische Jahrestag. Es findet kein Unterricht statt. Auch Betreuung 
durch die Schule ist nicht gegeben. Ein Hinweis darauf gab es bereits auf den letzten beiden 
Elternbriefen. Herr Bräuer bat darum, die Eltern noch einmal darauf hinzuweisen. In diesem 
Zusammenhang wurde um eine prominentere Platzierung im Elternbrief gebeten. 

Ende Februar starten die Forscherzeiten. 10 Wochen später wird die Präsentation stattfin-
den. 

Es wurde über die Auswertung des Alleskönner Schulversuchs gesprochen. Dieser Schulver-
such läuft aus. Es wird wohl darauf hinauslaufen, dass es 3 Bewertungs-Varianten geben 
wird, von der die Schulen eine für sich wählen können: Notenzeugnis, Bewertung, kompe-
tenzorientierte Bewertung. Es wäre schön, wenn die Erfahrung und Arbeit der Alleskönner-
Schulen dabei berücksichtigt wird. 

 

2. Schulbesuch Inklusion 

Die Schulbehörde hat unsere Schule besucht und Interviews/Gesprächsrunden mit unter-
schiedlichen Gruppen geführt (Schüler, Lehrer, Eltern, Schulleitung). 

Der endgültige Bericht wird erst am 27.2. erwartet. Er wird nicht öffentlich sein. Die erste 
kurze Rückmeldung war durchaus positiv. 

 

3. Medienerziehung an der Schule  

Herr Bräuer hat eine Präsentation über die Sicherheit des Netzes in der Schule gehalten. Die 
Schule hat einen TIME for kids Router, der von der Stadt Hamburg zur Verfügung gestellt 
wird. Er verhindert, dass gesetzlich verbotene oder pädagogisch bedenkliche Inhalte gezeigt 
werden. Es gibt 225 Millionen geprüfte Domains und 50 Mrd. überprüfte Internetinhalte. 
Täglich werden 15 Mio. Seiten gecheckt.  

Die Kinder können Google benutzen, sie lernen aber auch Kindersuchmaschinen kennen. 

Es gibt einen Virenschutz. Die Firma Dataport ist für die Pflege und Wartung zuständig. Alles 
wird online gesteuert. Die Stadt zahlt die Verwaltungsgebühren. 

Grundsätzliche ist Mediennutzung kein Fach. Es gibt für die Schule jedoch verschiedene Auf-
gabengebiete, deren Inhalte den Kindern vermittelt werden sollen: 

Verkehrsunterricht, Sexualerziehung, Gesundheitsförderung, Interkulturelle Erziehung, Me-
dienerziehung. 

Die Medienerziehung dient der eigentlichen Orientierung der Kinder in der medialen Welt. 

 

In der Schule gibt es 2 Netzwerke: Verwaltungsnetz und Pädagogisches Netz. Zum Verwal-
tungsnetz haben nur die Schulleitung, das Sekretariat und die Abteilungsleiter Zugriff.  

 



Die Elternmentoren haben eine Abendveranstaltung organisiert, auf der die Medienlotsen 
über Mediennutzung und -erziehung sprechen. Der Temin ist der 21.02.2019, 19:00 Uhr im 
Klassenzimmer von Frau Özkaraduman. Eingeladen sind alle Eltern. Es wird ein Handout ge-
ben, dass man an Eltern weitergeben kann, die nicht teilnehmen konnten.  

In  diesem Zusammenhang wurde der Spieleratgeber NRW (https://www.spieleratgeber-
nrw.de/) erwähnt. Auf der Seite könne man sehr gute Beurteilungen verschiedener Spiele 
nachlesen. 

Laut Beschluss der Schulkonferenz dürfen Smartphones/Handys nur außerhalb des Schulge-
ländes benutzt werden. Kinder sollten das Telefon am Schultor ausmachen und dann in der 
Tasche lassen. Werden Kinder mit Smartphone erwischt, wird das Handy abgenommen und 
die Eltern angerufen. 

Diese Regelung ist vor allem in Kraft, da das Fotografieren auf dem Schulgelände verboten 
ist.  

 

4. Bericht aus der Kreiselternratssitzung 

Entfällt 

 

5. Bericht aus den Arbeitsgruppen 

Es gibt einen neuen Verkehrsausschuss. Der Termin der ersten Sitzung wurde verschoben. 

Es wurde darüber diskutiert, wie man Eltern motivieren könne, ihre Kinder nicht bis vor die 
Tür zu fahren. Es gibt an einer anderen Schule ein Projekt „Goldener Turnschuh“. Alle Kinder 
bekommen ein Stempelheft, in dem jeder Tag, an dem sie zu Fuß kommen abgestempelt 
wird. Die Klasse, die am meisten Stempel hat, bekommt den goldenen Turnschuh. Das funk-
tioniert, da die Kinder den Eltern sagen, dass sie nicht gefahren werden wollen. 

 

6. Sonstiges 

Es gab eine Anfrage zum Wert eines Abschiedsgeschenks der 4. Klassen an die jeweiligen 
Klassenlehrer/innen. Das Geschenk darf einen Wert von 5 Euro nicht überschreiten. 

Die Toilettensituation im VSK-Bereich wurde angesprochen. Das erste Haus ist bereits saniert 
worden, die Toiletten im linken Haus werden im Sommer saniert. Herr Bräuer wies darauf 
hin, dass die Toiletten 2 x täglich gereinigt werden. 

 

Die nächste Elternratssitzung wird am 26.03.2019 um 19:00 Uhr im Lehrerzimmer stattfin-
den. 

Ende der Sitzung 21:00 Uhr 

25.02.2019 C. Ingwersen 
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